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Eine persönliche Nachricht 
von Batya Segal

Liebe Freunde,

Ihr habt 140.000 Mal Freude bereitet.

Elf Jahrgänge israelischer Kinder hatten einen 
besseren Start in die Zukunft.

Helft uns, noch mehr Kinder zu segnen.

Mit Hilfe eurer Gebete und eurer Unterstützung ist 
die Aktion Schulranzen von Vision für Israel zu einem 
der erfolgreichsten Projekte in Israels Geschichte ge-
worden, um Kinder mit dem auszustatten, was sie am 
nötigsten für ihre Ausbildung brauchen.

Seit 1999 haben wir über 140.000 Schulran-
zen, gefüllt mit einer Erstausstattung an Schul-
sachen, an jüdische und arabische Kinder im 
ganzen Land verteilt.

Da aber jedes dritte Schulkind in Israel unterhalb 
der Armutsgrenze lebt, ruft Gott uns auf, noch viel mehr zu tun! 

Wir brauchen jetzt eure Hilfe, um für das nächste Schuljahr weitere 10.000 Schulranzen 
bereit zu stellen.

Für mich ist das eine sehr persönliche Sache. Jedes Mal, wenn ich ein Kind sehe, das seinen schönen 
neuen Schulranzen zum ersten Mal in der Hand hält und lacht, wenn es ihn aufmacht, freue ich mich 
mit ihm. Sein Gesicht strahlt, weil es erkennt, dass irgendwo, vielleicht am anderen Ende der Erde, je-
mand so fürsorglich war, ihm dieses Geschenk zu machen. 

Ich danke Gott, dass er diesen Kindern diese Chance gibt. Es bringt mich immer wieder in meine ei-
gene Kindheit zurück, als ich selber diese Aufregung verspürt habe. Bis zur 4. Klasse hatte ich keinen 
eigenen Schulranzen. Damals wurden Schulranzen aus echtem Leder gemacht. Genau wie viele Israe-
lis der ersten Einwanderergeneration aus dem Jemen waren wir eine große Familie, und meine Eltern 
konnten sich nicht für jeden von uns einen neuen Ranzen leisten.
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Und der König wird antworten und 
zu ihnen sagen: „Wahrlich, ich sage 
euch, was ihr einem dieser meiner 

geringsten Brüder getan habt,  
habt ihr mir getan.“  Matthäus 25,40
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Ich war die Jüngste und beobachtete, wie ein 
wunderschöner Lederranzen von einer Schwes-
ter zur nächsten weitergegeben wurde, bis er 
zuletzt bei mir ankam. Da war er dann ver-
schlissen und die Farbe war ausgeblichen. Ich 
habe fast geweint! Aber mein Vater nahm 
mich auf seinen Schoß und flickte liebevoll die 
Löcher und Risse. Dann polierte er das Leder, 
bis es wieder glänzte, und überreichte mir 
meinen „neuen“ Schulranzen.

Heute weiß ich, dass unser himmlischer Va-
ter die Kinder durch uns mit der gleichen 
Liebe erreichen will. 

Für 20 € können wir mit eurer Hilfe dem  
Leben eines Kindes, das sich sonst nir-
gends hinwenden kann, eine freudige 
Wende geben, wenn wir ihm einen nagel-
neuen Schulranzen, gefüllt mit Schulsa-
chen für das neue Schuljahr, schenken. 

72 % der äthiopischen Einwandererfamilien in Israel leben unterhalb 
der Armutsgrenze. Folgendes hat uns Joram, ein Vertreter des äthiopischen Einwanderungszentrums, 

mit dem wir zusammenarbeiten, kürzlich 
über die Auswirkungen der Aktion Schul-
ranzen auf seine Gemeinschaft geschrie-
ben:

„Die Familien, die hier wohnen, kamen 
nur mit ein paar Taschen mit dem abso-
lut Nötigsten aus Äthiopien. Die Spende 
der Schulranzen ist so nötig und wich-
tig. Die Kinder lieben es, einen schicken 
Ranzen für ihren Start in Israel zu be-
kommen, wenn sie das erste Mal in eine 
israelische Schule gehen. Vielen Dank 
für euer Engagement, mit dem ihr je-
des Jahr hunderte von Familien unter-
stützt. Wir schätzen diesen Dienst der 
Liebe und wollen euch sagen, dass ihr 

unsere wahren Freunde seid.“

Um auch dieses Jahr wieder so viele Kinder wie möglich segnen zu können, brauchen wir eure 
Hilfe. Für eine Spende von 100 € können wir 5 israelischen Kindern einen Schulranzen schenken.

Es bedeutet ihnen so viel! Erst kürzlich bekam ich einen sorgfältig geschriebenen Brief von der kleinen 
Moran:
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„Danke vielmals, dass ihr an mich denkt. 
Ich freue mich so über den Schulranzen! 
Es macht mich glücklich zu wissen, dass 
jemand an mich gedacht hat…“

Jeschua der Messias sagte über die 
kleinen Kinder: „Ihnen gehört das Reich 
Gottes“ (Markus 10,14). Ich habe jetzt 
in der Zeit, in der Israel Schawout, das 
Fest der ersten Früchte, feiert, viel über 
dieses Bibelwort nachgedacht.

Die Kinder, denen wir helfen, sind die 
ersten Früchte von Israels Zukunft. 
Lasst uns sie heute gemeinsam seg-
nen, damit sie morgen die Nationen 
segnen können!

Im Dienst für die Kinder Israels

Barry und Batya Segal 
Gründer von Vision für Israel

 
PS: Um die Schulranzen pünktlich zum neuen Schuljahr ausliefern zu können, müssen wir bereits jetzt 
die Bestellung für die Ranzen aufgeben! Bitte wartet nicht mit eurer Spende für die Aktion Schul-
ranzen, damit wir sicherstellen können, dass der Segen für die Kinder Israels rechtzeitig ausgeliefert 
werden kann.






